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der Oesterreich- und
Liechtenstein-Schweizer in der
Auslandschweizerkommission,
Walter Stricker (Wien), fanden

an der Delegiertentagung
vom Frühjahr 1983 in Graz
Neuwahlen statt. Walter
Stricker (Wien) wurde
ersetzt durch Xaver Bechtiger,
Präsident des Schweizer-
Vereins Vorarlberg und
Werner Stettier (Vaduz)
durch Gilbert Nötzli von
der Schweizer-Gesellschaft
Wien. Um die Vertretung der
Schweizer in Liechtenstein
in der Auslandschweizerkommission

auch weiterhin
zu gewährleisten, stimmte

die Delegiertentagung in Graz dem Vorschlag des
Schweizer-Vereins in Liechtenstein zu, im Rahmen
der Organisation der Schweizer-Vereine in Oesterreich

und Liechtenstein einen eigenen Delegierten
und zusätzlich einen eigenen Stellvertreter in die
Aus1andscheizerkommission zu entsenden. Mit Brief
vom 28. November 1983 teilt das Auslandscheizer-
sekretariat in Bern folgendes mit: "Wir möchten
mitteilen, dass Ihr Anliegen auch formell in Ordnung

gekommen ist, nämlich dass das Büro der
Auslandschweizerkommission den Schweizern in Oesterreich

wie bisher einen Stellvertreter und einen
Delegierten zuerkennt und den Schweizern im Fürstentum

Liechtenstein ebenfalls eine solche Delegation."
Wir haben uns über diesen Entscheid sehr gefreut.
Der Vorstand wird an einer seiner nächsten Sitzung
die beiden Vertreter Liechtensteins in der
Auslandschweizerkommission ernennen.

FRUEHLINGSSKILAGER 1984

Der Jugenddienst des Auslandscheizersekretariates
führt wieder zwei Frühlingslager in Les Crosets
(Kanton Wallis) durch. Wenn Dein Vater oder Deine
Mutter einen Schweizerpass besitzt, Du zwischen
15 und 25 Jahre alt bist, gerne skifährst und

MESOCCO,
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Gleichaltrige kennen lern
bis 25. Februar 1984 beim
tenstein anmelden.

Lager 1 findet statt vom

Lager 2 findet statt vom

Der Preis beträgt Fr. 360
Fr. 130.--

en möchtest, musst Du Dich
Schweizer-Verein in Liech-

4.4. - 14.4.1984
17.4. - 28.4.1984

+ Skiabonnement ca.

WAHLEN IN DIE OBERSTE LANDESBEHOERDE

Wir gratulieren den folgenden Magistraten aufrichtig
zur Wahl in die obersten Aemter der Eidgenossenschaff

für 1984 :

BUNDESPRAESIDENT: Leon Schlumpf
Geboren am 3. Februar 1925, von Felsberg
und Mönchaltorf. Gymnasium in Chur.
Studium der Rechte in Zürich. Von 1951 bis
1965 eigene Praxis als Rechtsanwalt und
Notar in Chur. Von 1966 bis 1974
Regierungsrat. Von 1974 bis 1978 Beauftragter
des Bundesrates für die Preisüberwachung.
Nationalrat von 1966 bis 1974. Mitglied
des Ständerates von 1974 bis 1979. Am

5. Dezember 1979 Wahl zum Bundesrat.

NATIONALRATSPRAESIDENT: André Gautier
Geboren am 26.August 1924 in Genf. Bürger
von Genf. Universitätsstudien und
Ausbildungsaufenthalte in Genf, Basel und Paris
1954 Dr.med.der Universität Genf. 1955
Spezialarzt für Pädiatrie FMH. Seit 1958
Assistenzarzt an der Universitätsklinik
für Pädiatrie Genf. Seit 1958 Arzt in Genf.
Seit 1968 Privatdozent an der Medizinischen
Fakultät. Von 1969 bis 1977 Mitglied des
Grossen Rates des Kantons Genf. Nationalrat

seit 1972. Militärischer Grad:
Oberstleutnant der San Trp.


	Fruehlingsskilager 1984

